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ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN 

DRAHTZUG DIENSTLEISTUNGEN

1 Zweck und Geltungsbereich 
Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen stützen sich auf eine schriftliche Auftragsbestätigung, welche auf 
dieses Dokument verweist. Sie regeln die Geschäftsbeziehung zwischen den Kunden von Dienstleistungen 
und dem Verein Werkstätte Drahtzug (nachfolgend Drahtzug). Sie bilden integralen Vertragsbestandteil, so-
weit die schriftliche Auftragsbestätigung keine abweichende Regelung enthält.

2 Preise 
Es gelten die in der Auftragsbestätigung aufgeführten Preise. Wünscht der Kunde eine Änderung der verein-
barten Leistungen, so ist der Drahtzug dazu berechtigt, den Preis im Umfange der Mehrleis-tung anzupas-
sen.  

3 Materialbestellung bei Dritten 
Wird vereinbart, dass der Drahtzug bei Dritten Material bestellt, so ist er berechtigt die Kosten dem Kunden 
mit einem angemessenen Aufschlag weiter zu verrechnen, es sei denn, die Bestellung erfolgt im Namen und 
auf Rechnung des Kunden.  

4 Materialeingang 
Der Drahtzug ist berechtigt, Materiallieferungen unbesehen entgegenzunehmen. Innerhalb von zwei Werkta-
gen nach deren Eingang wird durch den Drahtzug geprüft, ob Inhalt und Umfang der Lieferung mit den Lie-
ferdokumenten und den Lieferinformationen des Kunden übereinstimmen. Abweichungen sowie Beschädi-
gungen der Verpackungen oder des Inhaltes werden dem Kunden unverzüglich gemeldet.  

5 Lagerung von Material 
Der Drahtzug ist dazu berechtigt, sämtliches Material an einem Ort seiner Wahl aufzubewahren, sei es in 
den Räumlichkeiten des Drahtzug oder in einem externen Lager.  

6 Arbeitsausführung 
Der Drahtzug erbringt die in der individuellen Auftragsbestätigung definierten Leistungen. Er ist dazu berech-
tigt, für die Ausführung der Arbeiten externe Arbeitskräfte beizuziehen. 

7 Annahmeverzug 
Der Kunde ist dazu verpflichtet, die fertiggestellte Ware innert fünf Werktagen seit Empfang der Fertigstel-
lungsanzeige abzuholen oder abholen zu lassen, sofern nicht ein Versand durch den Drahtzug vereinbart 
wurde. Erfolgt die Abholung nicht fristgerecht, ist der Drahtzug dazu berechtigt, die Ware auf Gefahr und 
Kosten des Kunden an einem Ort seiner Wahl einzulagern oder zu hinterlegen.  

8 Verantwortung für Transporte 
Sind die Waren durch den Drahtzug zu versenden oder auszuliefern, so hat der Kunde für alle damit verbun-
den Kosten direkt gegenüber dem Transporteur einzustehen. Der Kunde haftet für alle Ansprüche, die der in 
seinem Namen beauftragte Transporteur im Zusammenhang mit dem Versand bzw. der Auslieferung der 
Ware geltend macht.  
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Der Drahtzug trägt keine Gefahren und Risiken für Transporte, die er nicht selbst durchführt. Er haftet na-
mentlich nicht für Schäden, welche vor Eintreffen des gelieferten Materials beim Drahtzug oder beim Ver-
sand nach Übergabe an einen Transporteur entstanden sind.  

9 Mängelrüge 
Das Ergebnis der Arbeit ist durch den Kunden nach Fertigstellung bzw. Auslieferung der Ware zu prüfen. 
Allfällige Mängel sind dem Drahtzug unverzüglich zu melden. Die Ausführung der Arbeit gilt als genehmigt, 
wenn innerhalb von 10 Tagen seit Fertigstellung bzw. Auslieferung keine Mängelrüge erfolgt ist. 

10 Haftung 
Der Kunde hat vollumfänglich selbst dafür einzustehen, wenn die vereinbarten Arbeiten mangels genügen-
der Quantität, Qualität oder Rechtzeitigkeit des von ihm oder von seinem Lieferanten zur Verfügung gestell-
ten Materials oder aufgrund des Fehlens von durch ihn zu liefernden Informationen nicht vertragskonform 
ausgeführt werden können. Der Drahtzug ist in diesen Fällen in keiner Art und Weise haftbar.  
Der Drahtzug leistet Nachbesserung bei Mängeln, die von ihm verursacht wurden. Eine darüber hinausge-
hende Verpflichtung des Drahtzug besteht nicht. Jedoch ist er dazu berechtigt, namentlich wenn die Nach-
besserung übermässige Kosten verursachen würde, an deren Stelle Minderung zu verlangen. Wandelung ist 
ausgeschlossen. 
Die Haftung des Drahtzug gegenüber dem Kunden ist beschränkt auf direkte Schäden, die von ihm grobfahr-
lässig oder absichtlich verursacht worden sind. Als direkte Schäden gelten ausschliesslich die Wiederbe-
schaffungskosten von beschädigtem Material.  

11 Datenschutz 
Der Drahtzug verpflichtet sich, die vom Kunden zur Verfügung gestellten Daten vertraulich zu behandeln. Die 
Daten werden nicht an Dritte weitergeleitet, soweit dies nicht zur Erfüllung des Auftrages erforderlich ist. Im 
Übrigen sind die Bestimmungen des Bundesgesetzes über den Datenschutz anwendbar. 

12 Änderung der Allgemeinen Geschäftsbedingungen  
Der Drahtzug kann diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen ändern. Über wesentliche materielle Änderungen wird 

der Kunde in geeigneter Form informiert. Im Falle von Änderungen eines Vertragsbestanteils zum Nachteil des Kunden 

ist dieser berechtigt, den Vertrag innert 14 Tagen seit Zustellung der Benachrichtigung auf das Datum des Wirksam-

werdens der neuen Vertragsbedingungen schriftlich zu kündigen. 

13 Anwendbares Recht  
Auf dieses Vertragsverhältnis ist ausschliesslich Schweizerisches Recht anwendbar.  

14 Gerichtsstand 
Ausschliesslicher Gerichtsstand für alle Streitigkeiten ist Zürich.  

Verabschiedet GL-Sitzung vom 12.12.2016 


